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Das auf dem Niedersächsischen Hochschulstand in Halle 9, Stand B 22 während der CeBIT 2009 
präsentierte neu entwickelte webbasierte Unternehmensnavigations- und Organisationsentwicklungs-
tool ist ein vernetztes Analyse- und Diagnoseinstrumentarium, um beispielsweise in Workshop-Form 
den Weg des notwendigen Wandels innerhalb der Organisation entsprechend der äußeren Unter-
nehmensveränderungen optimal zu gestalten und die strategischen Vorgaben durchgängig bei der 
operativen Umsetzung innerhalb der Geschäftsprozesse zu berücksichtigen. Auf diese Weise ist si-
chergestellt, dass die Stärken und Schwächen sowie Chancen und Risiken unternehmensspezifisch 
lokalisiert wurden und die Kernprozesse den unternehmensspezifischen Strategien zur Chancen- und 
Stärkennutzung folgen und nicht umgekehrt. 

Die systematische Vorgehensweise bei Anwendung dieses Navigationstools orientiert sich am kyber-
netischen Regelkreismodell und erfüllt damit die formalen Anforderungen nach einem ganzheitlichen 
und gleichgewichtigen Gestaltungsansatz mit untereinander ausgeglichenen Inhalten. Gleichzeitig 
wird der PDCA-Verbesserungszyklus mit abgebildet. Nach der DIN EN ISO 9001 wird ein Prozess 
unter Bezug auf dieses Transformationsprozessmodell als ein Bündel von Aktivitäten verstanden, für 
das ein oder mehrere Inputs für die Umwandlung (Transformation) von Ressourcen und Produkte oder 
Dienstleistungen nötig sind, um für den Kunden ein Ergebnis von Wert zu erzeugen. Dafür muss das 
Management übergeordnet die Visionen, Grundsätze, Strategien, Werte, Unternehmensziele und 
Strukturen vorgeben. 

Gewährleistet ist in diesem Modell eine stringente portfoliogestützte Abarbeitung der in Abbildung 1 
genannten strategischen Auditfragen in Form kaskadenförmig vernetzter Handlungsbedarfsanalysen, 
die für eine erfolgreiche Unternehmensnavigation und Organisationsentwicklung erforderlich sind. 

- Arbeiten alle Beteiligten
konstruktiv zusammen?

- Sind die Mitarbeiter 
kompetent und qualifiziert?

- Sind die Lieferanten ein-
gebunden?

- Stehen die Ressourcen 
bedarfsgerecht zur
Verfügung?
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Management

- Ist der Unternehmenszweck und –sinn klar herausgestellt?
- Welche Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken existieren?
- Wie erfolgt die unternehmensspezifische Bündelung der kritischen

Wettbewerbsfaktoren?
- Gibt das Management klare Visionen, Werte, Grundsätze, Strategien und Ziele vor?
- Sind diese Visionen, Werte, Grundsätze, Strategien und Ziele allen Beteiligten bekannt? 

Input (Plan)                      Transformation (Do) Output (Check)
- Wie sieht die Organisations- und 
Prozessstruktur aus

- Fördern die vorgegebenen Strukturen
die Kreativität und Innovationen?

- Welche Schlüsselkernprozesse erfüllen
welche strategische Ziele

- Welche Anforderungen müssen die Kern-
prozesse erfüllen 

- Funktionieren die Kunden-
beziehungen?

- Sind die Kundenforderungen
bekannt?

- Welche zusätzlichen Leistungen
werden den Kunden angeboten?

- Wie findet das Prozess-
controlling statt?
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Abb.1 Auditfragen zur Unternehmensnavigation und Organisationsentwicklung 

 



  

Die genannten Fragestellungen werden umfassend beantwortet und geben Rückschlüsse, welche 
Einflussfaktoren bei jedem einzelnen Bewertungskriterium der durch das Portfolio strukturierten Auf-
gabenstellung bei der Problemlösung zu beachten ist. Wobei die Ergebnisse des vorausgehenden 
Portfolios die Eingangsgröße in das nachfolgende Portfolio darstellt. Durch diese stufenweise Ver-
knüpfung der einzelnen Problemkategorien lassen sich die Fragestellungen sehr detailliert abarbeiten 
und in der Portfolio- und Radardiagrammdarstellung visualisieren. Auf diese Weise wird die Kernkom-
petenz des Unternehmens transparent herausgearbeitet und eine organisationale Wissensbasis auf-
gebaut, weil die Mitarbeiter ihr individuelles Wissen bei der Anwendung des Strategietools aufgrund 
der Dokumentation der Ergebnisse in explizites, das heißt mitarbeiterunabhängiges Wissen umwan-
deln und auf diese Weise allen anderen Beteiligten zur Verfügung stellen. Dieses kollektive Wissen 
führt zu weiteren Lernprozessen, das in Regeln und Fakten, Analogien oder Beschreibungen doku-
mentiert wird und damit die lernende Organisation unterstützt. 

Der große Vorteil dieser webbasierten Toolentwicklung besteht darin, dass nach einer einheitlichen 
Methode viele unterschiedliche strategische und operative Problem- und Fragestellungen sehr einfach 
und unkompliziert von einer großen Anzahl Anwender im Netz gemeinsam bearbeitet und bewertet 
werden können. Gleichzeitig wird diesen Anwendern durch die Vorgabe der Bewertungskriterien eine 
wesentliche Hilfestellung gegeben, wie bestimmte strategische Aufgabenstellungen gelöst werden 
können. Die einzelnen Problemlösungen lassen sich auch kaskadenförmig vernetzen, so dass eine 
durchgängige Abarbeitung für eine übergeordnete Problemstellung wie z.B. Changemanagement, 
prozessorientierte Organisationsentwicklung aber auch eine BSC-Systemerstellung möglich ist. 

Damit sind die zielführender Grundlagen für eine ganzheitliche und durchgängiger  Bearbeitung im 
Rahmen der prozessorientierten  Unternehmensentwicklung geschaffen, die gleichzeitig auf Erkennt-
niswachstum und Gestaltungsoptimierung ausgerichtet ist. 
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